
Kandidatur für die Geschäftsleitung der JUSO Schweiz

Liebe Genoss*innen,

Wir leben in einer zutiefst ungerechten und unmenschlichen Welt, das wissen und spüren wir
alle schon lange und dennoch gibt es immer wieder Dinge, die einen aufs neue erschüttern. Im
vergangenen Jahr gab es unzählige Momente in denen es mir so ging. Die Klimakrise
bescherte uns im Sommer neue Rekordtemperaturen und erneut unzählige
Umweltkatastrophen. Das Ausmass an Gewalt und humanitärem Leid, verursacht durch Kriege,
Hass und wirtschaftliche Ausbeutung, lässt mich immer wieder ohnmächtig fühlen. Das weitere
Erstarken von Faschismus und Rechtsextremismus macht mir Angst. Es ist klar: an dieses
System als Status Quo kann und darf man sich nicht gewöhnen, der politische Kampf für die
Überwindung des Kapitalismus ist alternativlos, wenn wir eine lebenswerte und gerechte
Zukunft wollen. Deshalb bin ich in der JUSO, deshalb habe ich vor vier Monaten für die
Geschäftsleitung kandidiert und deshalb tue ich das erneut.

Seit September ist bereits so viel passiert, dass ich immer wieder vergesse, was wir eigentlich
alles geschafft und zu Ende gebracht haben. Wir haben den Endspurt im Wahlkampf bei den
Nationalen wahlen gemeistert, ein weiteres Weekend organisiert für die unzähligen
inspirierenden und motivierenden FINTAs in dieser Partei, wir haben unsere vierte nationale
Initiative fertig gesammelt und wir haben dem Jungfreisinn und ihrer absolut unsozialen
Renteninitiative den Kampf angesagt. Das alles ist der Arbeit von uns allen zu verdanken. Nicht
nur die Geschäftsleitung, auch ihr in den Sektionen habt unglaublich viel geleistet! Auch wenn
klar ist, dass wir die Belastung, die unser aller Einsatz bedeutet, ernst nehmen müssen, gibt mir
das Wissen darum zu was wir fähig sind enorme Hoffnung.

Doch es reicht nicht, wenn ich davon überzeugt bin, dass wir eine bessere Welt schaffen
können, wir müssen es schaffen, breiter zu werden und eine Mehrheit der Menschen mit
unserer Hoffnung anstecken. Wir müssen unsere Analysen schärfen und unsere Visionen und
Utopien konkretisieren, um so unsere Schlagkraft zu stärken. Ich bin nach wie vor überzeugt
davon, dass wir als Grundlage dafür unsere eigenen Bildungsstrukturen verbessern müssen
und ich hoffe darauf, dass wir darin im kommenden Jahr wieder vermehrte Ressourcen stecken
können. Ebenso überzeugt bin ich immer noch von der Wichtigkeit einer besseren Vernetzung
unter den FINTA-Personen innerhalb der JUSO, um uns gegenseitig zu ermächtigen und die
feministische Arbeit voranzutreiben.

Ich würde mich also sehr freuen, wenn ihr mir erneut euer Vertrauen schenken würdet und ich
auch im nächsten Jahr meine volle Energie in die Arbeit in der Geschäftsleitung stecken dürfte.
Ich freue mich darauf, mit euch weiterzukämpfen, für bedingungslose Solidarität und
kompromisslose Menschlichkeit. Venceremos!

Solidarisch,
Elena



Lebenslauf

Vorname und Name Elena Salome Kasper
Pronomen sie/ihr
Adresse St. Johanns-Ring 44

4056 Basel
Telefonnummer 076 428 66 73
E-Mail elena.kasper@juso.ch
Geburtsdatum 02.01.2001

Sprachkenntnisse
Deutsch: Muttersprache
Französisch: Niveau C1
Englisch: Niveau C1
Spanisch: Niveau B2

Schulische Laufbahn
2021 - 2022 Bachelorstudium Universität Basel, nicht beendet

(Soziologie und Osteuropäische Kulturen)
2016 - 2020 Gymnasium Münchenstein

(Schwerpunktfach Spanisch, bilingual Französisch)
2017 - 2018 Sprachaufenthalt in der Romandie, Morges, Gymnase de Morges
2012 - 2016 Sekundarschule Reinach BL
2007 - 2012 Primarschule Weiermatten, Reinach BL

Nebenschulische Ausbildungen
seit 2019 J&S Leiterin Lagersport/Trekking

Berufliche Tätigkeiten
2022-2023 Sekretariatsmitarbeiterin JUSO Schweiz, Bern
2020-2021 Vorpraktikantin Kindergarten Primarstufe Peter, Basel

Engagement
2015 - 2016 Mitglied der Schüler*innenzeitung der Sekundarschule Reinach
2016 - 2019 Hilfsleiterin Cevi Jungschar Reinach (CVJM/CVJF Regionalverband

Basel)
2019 - 2022 Gruppenleiterin Cevi Jungschar Reinach (CVJM/CVJF Basel)
2019 - 2020 Mitglied der Schüler*innenorganisation des Gymnasium Münchenstein
seit 2019 Mitglied JUSO und SP Baselland
2021- 2023 Co-Präsidentin JUSO Baselland
2022 - 2023 Versammlungsvorsitz JUSO Schweiz
seit 2023 Einwoherrätin für die SP in Reinach BL
seit 2023 Geschäftsleitungsmitglied JUSO Schweiz

Mitgliedschaften
JUSO, SP, SP Frauen, SP queer, Denknetz, GSoA, vpod, LOS


